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Einladung zur Konferenz  

„Mit Guter Arbeit zur Fachkräftesicherung in der Transformation“  

am 01. Februar 2022 - Online-Veranstaltung (via Zoom) 

 

Liebe Kolleginnen und Kollegen, 

die Transformation in der Metall- und Elektroindustrie hat die Chemnitzer Betriebe erreicht und wird 

durch die Coronakrise noch weiter verschärft. Die Treiber der Transformation und die Folgen für die 

Arbeit wirken in unterschiedlichen Formen: In einigen Betrieben wird der Fachkräftemangel erfolgs-

kritisch, andere nutzen die Transformation zur Verlagerung der Produktion oder zur Schließung des 

Standortes, wiederum andere müssen ihr Kerngeschäft an neuen Rahmenbedingungen und neuen 

Anforderungen der Hauptkunden ausrichten. In jedem Fall wird Gute Arbeit in der Transformation zu 

einer wichtigen Voraussetzung sowohl für die Fachkräfte- als auch für die Beschäftigungssicherung. 

Die Konferenz „Mit Guter Arbeit zur Fachkräftesicherung in der Transformation“ greift die damit 

verbundenen Herausforderungen auf. Sie bietet die Möglichkeit, 

▪ den betrieblichen Erfahrungsaustausch über Gestaltungsmöglichkeiten in der Transformation 

fortzusetzen, 

▪ die Vernetzung mit regionalen Akteuren der Transformation (Wirtschaftsförderung Chemnitz 

CWE, Arbeitsagentur Chemnitz, Fachkräfteallianz Chemnitz) zu intensivieren, 

▪ die betrieblichen Vorschläge zur Gestaltung des Wandels aus der Sicht von Beschäftigten und 

Betriebsräten und unter neuen politischen Rahmenbedingungen in den regionalen und 

politischen Raum einzubringen. 

Deshalb laden wir für Dienstag, den 01. Februar 2022 herzlich zur Konferenz „Mit Guter Arbeit zur 

Fachkräftesicherung in der Transformation“ im Rahmen des Projektes „Gute Arbeit zur 

Fachkräftesicherung im demografischen Wandel“ der Fachkräfteallianz Chemnitz ein.  

Aufgrund der Corona-Pandemie wird die Konferenz als reine Online-Veranstaltung über den 

Videokonferenzdienst Zoom durchgeführt. Der Einwahllink und weitere Informationen werden mit der 

Anmeldebestätigung versendet. Wir bitten um Anmeldung per E-Mail an das IMU-Institut unter: 

imu-institut@imu-sachsen.de. 

Die Konferenz vermittelt Wissen und Kenntnisse, die für die Betriebsratsarbeit notwendig sind. Sie 

richtet sich an Betriebsräte der Metall- und Elektroindustrie der Region Chemnitz und bearbeitet ein 

Thema, das eine Beschlussfassung und Freistellung nach § 37.6 BetrVG voraussetzt.  

Wir freuen uns auf eine spannende Konferenz und verbleiben 

mit freundlichen Grüßen 

Gregor Holst und Dr. Oliver Thünken  

IMU-Institut 

Tel. 030 2936970  

mailto:imu-institut@imu-sachsen.de
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Programm der Konferenz  

Mit Guter Arbeit zur Fachkräftesicherung  
in der Transformation 

Dienstag, 01. Februar 2022, Online-Veranstaltung (via Zoom) 

 

 

 

14:00 Uhr  Einlass in den Video-Konferenzraum 

14:30 Uhr  Eröffnung und Begrüßung  

Gregor Holst, IMU-Institut 

14:40 Uhr Grußwort und fachliche Einleitung. Transformation und Fachkräftesicherung in 

Chemnitz: Die Strategie der Fachkräfteallianz. 

Sören Uhle, Chemnitzer Wirtschaftsförderungs- und Entwicklungsgesellschaft CWE 

15:00 Uhr Chemnitzer Arbeitsmarktlage in der Transformation  

Angelika Hugel, Agentur für Arbeit Chemnitz 

15:20 Uhr Impulsvortrag: Gute Arbeit und Fachkräftesicherung in der Transformation:  

Die Strategie der sächsischen Landesregierung 

Martin Dulig, Sächsischer Staatsminister für Wirtschaft, Arbeit und Verkehr 

15:40 Uhr Pause 

15:50 Uhr Moderiertes Gespräch:  

Mit Guter Arbeit zur Fachkräftesicherung in der Transformation: Herausforderungen 

für Chemnitz und Sachsen mit 

▪ Martin Dulig, Sächsischer Staatsminister für Wirtschaft, Arbeit und Verkehr 

▪ Mario John, IG Metall Chemnitz 

▪ Sören Uhle, Chemnitzer Wirtschaftsförderungs- und Entwicklungsgesellschaft 

▪ Ingo Lath, Betriebsratsvorsitzender IAV GmbH 

▪ Michael Müller, Betriebsratsvorsitzender SKS Kontakttechnik GmbH 

▪ Moderation: IMU-Institut 

16:40 Uhr Schlusswort und Ausblick  

Ralf Hron, DGB Südwestsachsen 

17:00 Uhr Ende der Veranstaltung 

 

 


